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WIKINGERBO(O)TE 
Juli 2021 

Partymonat 

Liebe Wikinger*innen, 

Der Juli war für uns ein Monat der Veranstaltungen. Wir feierten nicht nur 
das Sommerfest, auch eine spontane Regatta fand bei uns auf dem 
Bootsplatz statt. 

In kürzester Zeit organisierte unser Tausendsassa Maxi zusammen mit 
tatkräftigen Helfer*innen eine Ersatzregatta für die ausgefallenen 
Landesmeisterschaften in Breisach. Am Regattawochenende packten viele 
Wikinger*innen mit an und halfen den Regattabetrieb am Laufen zu 
halten. Beeindruckend und schön zu sehen, was wir auf die Beine stellen 
können, wenn alle mit anpacken! Mit dem Ländervergleichskampf steht 
im Oktober das nächste Event an, auf das wir uns nach der erfolgreichen 
Pop-Up Regatta freuen können. 

Letztes Wochenende folgte dann zu unser aller Freude das KRV 
Sommerfest. Bereits früh am Abend standen knapp 150 Wikinger*innen 
zusammen mit Familie und Freunden auf dem Bootsplatz und sahen die 
Rennen der Humpenvierer-WM. Im Anschluss bescherte uns das Wetter 
einen malerischen Sonnenuntergang und besonders unsere erfolgreichen 
Rennsportler*innen feierten bis spät in die Nacht. 

Ein Monat, in dem ein Stück Normalität zurück auf den Bootsplatz gekehrt 
ist. Ein Monat, in dem der KRV gezeigt hat, was in ihm steckt. 
Ein Monat, den wir genießen konnten! 

Euer Veranstaltungswart 

Lenz Kiefer 
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Ruder News 

Silberne Olympioniken 

Zwei Medaillen gab es für den DRV auf den 
Olympischen Spielen, die am 23. Juli in Tokio starteten. 
Der Deutschland-Achter musste sich starken 
Neuseeländern geschlagen geben und gewinnt die 
Silber-Medaille vor Großbritannien. Ebenfalls über 
Silber freuen sich Jason Osborne und Jonathan 
Rommelmann im Leichtgewichts-Doppelzweier. Damit 
gewinnen sie die erste deutsche Medaille in dieser 
Bootsklasse. Der als Favorit im Einer gehandelte Oliver 
Zeidler patzt im Halbfinale und darf nur im B-Finale 
antreten, welches er deutlich gewinnt. Der 
Doppelvierer zieht im Endspurt einen Krebs und fällt 
von der zweiten auf die fünfte Position zurück. Der 
DRV hat einiges auf Rudernationen wie Neuseeland 
und die Niederlande aufzuholen, die mit jeweils fünf 
Goldmedaillen nach Hause fahren. 

Wikinger News 

Termine JHV und außerordentliche MV 

In Kürze wird bekannt gegeben, an welchen Terminen 
die JHV nachgeholt und die außerordentliche 
Mitgliederversammlung genau stattfinden wird. 
Angepeilt ist der Zeitraum Ende September, Anfang 
Oktober. Alle Infos kommen dann per Mail. 

Bei der außerordentlichen Mitgliederversammlung 
wird es um das Thema Bau und Dachsanierung gehen. 
Die Ausführungen der Baugruppen ergehen extra. 

Wikinger Report 

Tripel Event voller Erfolg für Karlsruher*innen 

Am Wochenende des 10. und 11. Juli fanden in Krefeld 
auf dem Elfrather See gleich drei spannende Events 
statt. Und die angereisten Karlsruher*innen waren auf 
Medaillenjagd! 

 
Auf den Deutschen Großbootmeisterschaften 
gewannen Victoria Karl, Barabara Thiele, Nina Öhlckers 
und Lisa Merz (v.l., in der Mitte auf dem Podest) den 
Titel im Vierer ohne. In einem vollen Meldefeld von 
sechs Booten setzten sie sich als einziges Vereinsboot 
gegen alle Renngemeinschaften durch. Herzlichen 
Glückwunsch! 

Parallel fanden die Deutschen Hochschul-
meisterschaften im Rudern (DHM) statt. Die 
Wettkampfgemeinschaft Karlsruhe wurde erneut und 
damit zum fünften Mal in Folge die erfolgreichste 
Hochschule Deutschlands im Ruder-
Wettkampfbereich und gewann den Deutschen 

Hochschulpokal, die Gesamtwertung in den 
Meisterschaftsrennen. Siege im Männer-Achter 
(s. Foto), Frauen-Vierer ohne und Frauen-Zweier ohne 
trugen zum Titelgewinn bei. Diese Mannschaften sind 
somit für die Europäischen Hochschulmeisterschaften, 
die für diese Disziplin erst wieder im Jahr 2023 im 
polnischen Bydgoszcz ausgetragen werden, 
qualifiziert. 

 
Auch auf den ebenfalls in Krefeld ausgetragenen 
Deutschen Masters-Meisterschaften waren Karlsruher 
erfolgreich unterwegs. Im Mixed-Vierer der älteren 
Regatta-Ruderinnen und -Ruderer gewann das 
Karlsruher Ruder-Team Silber. 

Rhein-Neckar Cup im Karlsruher Hafen 

Die Unwetter Mitte Juli, die in der Eifel schlimme 
Hochwasser verursacht haben, haben auch Baden-
Württemberg gestreift. So musste nicht nur das 
Hafentor geschlossen werden, ein Stück weiter oben 

https://www.rudern.de/news/2021/deutschland-achter-gewinnt-silber-zeidler-siegt-im-b-finale
https://www.rudern.de/news/2021/osborne-und-rommelmann-holen-silber-im-lm2x-zeidler-verpasst-ueberraschend-finale
https://www.rudern.de/news/2021/osborne-und-rommelmann-holen-silber-im-lm2x-zeidler-verpasst-ueberraschend-finale
https://www.krv-wiking.de/Query?node=181731&language=1&id=188160
https://www.krv-wiking.de/Query?node=181731&language=1&id=188160
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am Rhein musste die Staustufe in Breisach genutzt 
werden, das Gebiet dort vor Hochwasserschäden zu 
bewahren. Folge war die kurzfristige Absage der 
Landesmeisterschaften eine Woche vor Beginn. Für 
den 25. und 26. September ist bereits ein Ersatztermin 
in Bad Waldsee über 500 Meter vorgesehen. 

Doch noch ein Jahr ohne Wettkämpfe für die U19-
Sportler*innen in Baden-Württemberg und vor allem 
in Karlsruhe, das wollte Maximilian Pawlik so nicht auf 
sich sitzen lassen! Kurzerhand wurden innerhalb von 
einer Woche eine ganze Regatta im Wiking-Becken auf 
die Beine gestellt. Das Kern-Orga-Team bestand dabei 
aus Esther Linner, Rupert Pretzler, Adrian Eltern und 
Maximilian Pawlik, ein ganz dickes Lob, unfassbar, was 
dieses Team in so kurzer Zeit geschafft hat! Von DLRG 
über Verpflegung und Genehmigungen ist eine 
Regattainfrastruktur entstanden, die sich sehen lassen 
kann. 

 
Am Ende waren es 126 Sportler*innen aus 16 (!) 
verschiedenen Vereinen, 61 eingetragene 
Helfer*innen, 39 Sportler*innen und 15 Siege, die das 
Karlsruher Team zuhause behalten durfte. 

Vielen Dank an alle, die geholfen haben, in der Kürze 
der Zeit ein solches Event auf die Beine zu stellen. So 
macht es allen richtig Spaß und lässt einen 
zuversichtlich stimmen, dass wir einen LVK im Oktober 
mit dreimal so vielen Personen auch locker gestemmt 
bekommen. 

Im unterhaltsamen Regattabericht finden sich die 
genauen Vorkommnisse sowie das Gesamtergebnis. 

Wasserschaden „nein, danke“ Kümmerer 

Naja, was soll man sagen, aber ohne Mucklas und 
Kümmerer und ohne ihre beharrliche Arbeit immer 
und immer wieder würde der Verein physisch nicht so 
zusammengehalten werden können, wie er es ist. 

So ist der Wasserschaden in der Wand zwischen 
Vorraum und Schenke mittlerweile quasi wieder 
verdunstet. Der herzliche Dank geht an dieser Stelle an 
Rolf-Dieter und Udo, die sich maßgeblich darum 
gekümmert haben. Nach Suche, Wandöffnungs- und 
langer Trocknungsphase konnten die beiden das Loch 
Mitte Juli verschließen und damit den Wasserschaden 
beheben. 

Sommerfest am KRV 

Am 31. Juli durfte endlich wieder so richtig am KRV 
gefeiert werden – unter Auflagen der Stadt, 
Personengrenzen und Hygienekonzept fand das 
Sommerfest am Wiking statt. Für die diesjährige 
Humpenvierer-WM, die schon zum fünften Mal 
ausgetragen wurde, waren 17 Boote gemeldet. Nach 
den Vorläufen ging es in den Halbfinals richtig hoch 
her. Im Finale mussten sich die beiden Gegnerboote 

dem Team „Vision Fox“ geschlagen geben, das sich 
anschließend über Sektdusche und Pokal (s. Foto) 
freuen durfte. 

 
Nach der Siegerehrung und Danksagung, vor allem für 
das Orga-Team des „Rhein-Neckar-Cup“ eine Woche 
vorher, startete der lockere Teil der Party. 
Wikinger*innen und ihre Gäste feierten und tanzten in 
den Sonnenuntergang und bis tief in die Nacht in den 
ausgeräumten Bootshallen. Und wer nicht aufgepasst 
hat, für den hat es sich fast wie normal angefühlt… 

https://www.rudern-bw.de/nachrichtenleser.54/items/landesmeisterschaft-abgesagt.html
https://www.rudern-bw.de/nachrichtenleser.54/items/landesmeisterschaften-2021-in-bad-waldsee.html
https://www.rudern-bw.de/nachrichtenleser.54/items/landesmeisterschaften-2021-in-bad-waldsee.html
https://www.krv-wiking.de/Query?node=181731&language=1&id=188197
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Termine 

Eine ausführliche Übersicht aller bereits bekannten Termine findet ihr unter 
https://www.krv-wiking.de/termine. 

 

September 2021 

11.09. Tagesfahrt Bodensee 

18.09. All You Can Row (AYCR-21) 

25.-26.09. 
Ersatztermin Landesmeisterschaften Baden-
Württemberg, Bad Waldsee 

26.09. Tour du lac oder Tour du Léman à l’Aviron, Genf 

Oktober 2021 

09.-10.10. Ländervergleichskampf der Ruderjugenden 

16.10. Tagesfahrt Eberbach-Heidelberg 

 

 

Impressum 
Redaktion: Linda Möhlendick, Johann Fox 
Fotos: Magnus Fox, Linda Möhlendick, Bernd Attner 
 
Karlsruher Ruder-Verein Wiking v. 1879 e. V. 
Hansastraße 18 b 
76189 Karlsruhe 
 
Wir freuen uns über Euer Feedback an  
redaktion@krv-wiking.de. 
 
Alle Texte sind urheberrechtlich geschützt. Jede unentgeltliche 
Verbreitung des unveränderten und vollständigen Dokuments ist zulässig. 
Eine Verwendung von Textauszügen ist nur bei vollständiger 
Quellenangabe zulässig. 

https://www.krv-wiking.de/termine
https://www.krv-wiking.de/home?id=187046
https://www.rudern-bw.de/nachrichtenleser.54/items/landesmeisterschaften-2021-in-bad-waldsee.html
https://www.rudern-bw.de/nachrichtenleser.54/items/landesmeisterschaften-2021-in-bad-waldsee.html
https://lvk-karlsruhe.de/
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